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Nadelholzmarkt stark unter Druck – kein Frischholzeinschlag mehr 
sinnvoll 
 
Derzeit schlagen sich mehrere Faktoren, die sich im Laufe des ersten Halbjahrs 2023 aufgebaut 
haben, gleichzeitig auf die aktuelle Situation am Nadelrundholzmarkt nieder: 
 
Kollabierter Papierholzmarkt 
Seit Anfang des Jahres ist bekannt, dass die Papier- und Zellstoffindustrie starke 
Absatzprobleme hat. Auch wir berichteten in unserer Holzmarktinfo im Februar darüber. Aktuell 
hat dies vor allem Auswirkungen auf die Erlöse der Sägewerke im Bereich der Sägeresthölzer 
(Sägemehl, Hobelspäne, etc.). Letzte Woche hat ein marktführendes Unternehmen der Branche 
für die nächsten drei Monate einen umfassenden Annahmestopp für Holz in die deutschen 
Werke erlassen. Ein weiterer Großkonzern baut in Kürze 1.150 Stellen ab. Das sind stark 
negative Signale mit Auswirkung auf alle Holzmärkte! 
 
Anhaltendes Absatztief bei Schnittholz 
Die Baubranche wird, aller Voraussicht nach, in diesem Jahr keine weitere Belebung erhalten 
und auch die Ausfuhr nach Nordamerika und Nordafrika als bisherige Hauptziele des deutschen 
Exports sind nicht lukrativ genug, um Lieferausfälle aus dem Binnenmarkt aufzunehmen. 
Zusätzlich meldet nun auch Italien als Großabnehmer von Verpackungsholz eine negative 
Marktentwicklung. Auch auf diesem Markt spitzt sich die Lage zu. 
 
Beginnende Käferholzsaison in angekündigter Hitzeperiode 
Aktuell beginnt das Käferholzaufkommen in Süddeutschland zu wachsen. Wenn auch noch 
nicht von ganz großen Mengen zu hören ist, scheint der aktuelle Käferbestand in Kombination 
mit den schnell gestiegenen Temperaturen eine dynamische und schwer zu kontrollierende 
Gefährdungslage zu bilden.  
 
Das Risiko für einen Marktzusammenbruch erscheint uns aktuell erhöht zu sein! 
 
 

Handlungsempfehlung für unsere Mitglieder: 
Wir raten deshalb, keine Frischholzeinschläge zu planen und bereits geplante zu verschieben. 
Sobald die neuen Vertragspreise vereinbart sind und die Marktlage genauer einzuschätzen ist, 
informieren wir umgehend! 
Die vereinbarten Mengen für Juni wurden bereits inklusive Sonderlieferungen ausgereizt. 
 

Aufarbeitung von Schadholz weiterhin wichtig 
Die aktuellen Witterungsverhältnisse führen bereits zu Stehendbefall mit Käferholz. Bitte 
kontrollieren Sie ihre Bestände und arbeiten das Käferholz weiterhin auf. 
 
Sollten Sie Fragen zum Holzeinschlag haben, nehmen Sie bitte wie immer gerne Kontakt mit 
den Revierleitenden oder mit uns auf! 

HVG Oberschwaben eG – Brielmayerstraße 2 – 88250 Weingarten 

 
 

Holzmarkt-Info 2023-7 
 


